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P R o0 J E K T

«RUNDE TISCHE» - Austausch für
Schlüsselpersonen der Prävention

Cannabis, Alkohol und

andere Suchtmittel stellen

für viele Gemeinden

eine Belastung dar. Mit
dem Präventionsprojekt
«RUNDE TISCHE» streben

Radix Gesundheitsförderung

und das

Bundesamt für Gesundheit

an, Schlüsselpersonen in

den Gemeinden dabei

zu unterstützen, mit
diesen Problemen

konstruktiv umzugehen und

konkrete Massnahmen

umzusetzen.

HEIDI KRONENBERG,

MARTIN GEISER

Probleme mit dem Konsum von
Cannabis, Alkohol und anderen
Suchtmitteln gibt es in jeder Gemeinde.
Politikerinnen, Lehrpersonen,
Jugendarbeiterinnen, Eltern, Ärztinnen und
Ärzte, aber auch soziale Institutionen,
Vereine oder Betriebe - sie alle sind in
ihrer Gemeinde damit konfrontiert.
Und: Sie alle erwarten von Fachleuten
der Prävention Antworten auf ihre
Fragen.
Die Revision des Betäubungsmittelgesetzes

wirft zusätzliche Fragen auf: Wie

interpretieren Jugendliche die Entkri-

minalisierung von Cannabis? Mit
welcher Fialtung sollen Erwachsene dem

Cannabiskonsum begegnen? Welche

Handlungsmöglichkeiten, welche
Pflichten, haben Gemeinden?

Eine Chance für
Prävention in den
Gemeinden

Das Bundesamt für Gesundheit (BAG)
und Radix Gesundheitsförderung
sehen in der aktuellen Situation eine
Chance für die Präventionsarbeit in
Gemeinden und möchten diese

Gelegenheit in Zusammenarbeit mit den
Präventionsfachstellen nutzen. Radix
hat vom BAG das Mandat erhalten, ein

Projekt zur Prävention von Cannabis-
missbrauch und anderen Suchtmitteln
auszuarbeiten, welches in rund 150
Gemeinden umgesetzt werden soll. Für
die Bereitstellung von schriftlichen
Unterlagen ist eine Zusammenarbeit
mit der Schweizerischen Fachstelle für
Alkohol- und andere Drogenprobleme
(SFA) eingeleitet.

«RUNDE TISCHE»

Das Ziel des Projektes von Radix ist

es, das Problembewusstsein und die

präventive Handlungsbereitschaft bei

Suchtfragen in Gemeinden zu stärken.
Schlüsselpersonen (Multiplikatorinnen)

einer Gemeinde sollen an einen
«RUNDEN TISCH» eingeladen werden,

um sich unter der Leitung von
Präventionsfachleuten mit ihrer
Haltung in Bezug auf Suchtmittel auseinander

setzen zu können. Sie sollen
Antworten auf ihre Fragen rund um
Cannabis und andere Suchtmittel
erhalten, die Situation in ihrer Gemeinde

analysieren können und schliesslich

- ihren Bedürfnissen entsprechend -
zum präventiven Handeln in ihrer
Gemeinde befähigt und motiviert
werden.

«RUNDE TISCHE»
Austausch für Schlüsselpersonen der Prävention

Cannabis, Alkohol, und
was passiert in unserer Gemeinde?

Ein Angebot von RADIX Gesundheitsförderung
im Auftrag vom Bundesamt für Gesundheit

Fortbildung für Fachleute der
Prävention

Radix geht davon aus, dass die «RUNDEN

TISCHE» von den lokalen
Präventionsfachstellen initiiert und in Co-

Leitung von zwei Personen moderiert
werden. Jedes realisierte Projekt wird
von Radix finanziell unterstützt.
Im Herbst dieses Jahres, bzw. im Frühling

2003, wird Radix für Fachleute
der deutschen und der französischen
Schweiz eine Fortbildung zur
Durchführung der «RUNDEN TISCHE»
anbieten (vgl. Kasten). In dieser
Fortbildung sollen die Fachleute Ideen
erhalten, wie die Schlüsselpersonen/Mul-
tiplikatorenlnnen in ihrer Gemeinde

zum gemeinsamen präventiven
Engagement motiviert werden können. An
der Fortbildung wird über aktuelle
Studien zu Cannabis oder anderen
Suchtmitteln referiert und es wird ein
Forum zur Auseinandersetzung mit der

neuen gesetzlichen Situation geben.
Mit Kolleginnen und Kollegen können

neue Projekte und Unterlagen zu Can-

nabisprävention diskutiert und
ausgetauscht werden.
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